
Überfüllte TElEMATIK-Hörerversammlung

atan r. 3-93/94

TELEMATIK

(tb)

Ich hoffe, Euch ein bißchen wachgerüt­
telt zu haben, denn wenn euer Intere se
am gemeinsamen Studium und demMit­
spracherecht weiterhin so sinkt, wird es
die Basisgruppe Telematik in ein/zwei
Jahren nicht mehr geben. und jeder ist
sich wieder, wie vor ungefähr 60 Jahren
ich elb t überla en.

Auf eine be sere Zusammenarbeit und
einer Gemeinschaft zwischen den Stu­
denten hoffend, würde Euch die Basi ­
gruppe gerne einmal bei einem Basi ­
gruppentreffen oder Sprech tunde an­
treffen.

jeden Mo. 11:00 - 12:00

jeden 00. 13:00 - 14:00

Basisgrupperrtreffen

die BASISGRUPPE

Sprechstunden

jeden I. und 3. Dien lag im Monat ab 18:00

jeweil im Telematikraum, Münzgraben tL II / I.Stock

.. Die Basi gruppenmitglieder haben
eh nicht be ere zu tun - oder? Die
werden doch nicht elb t tudieren mü -
en oder gar ein Hobby oder einen/eine

Freund/in haben. Wie, sie sind nur mehr
zu 'dritt' und wollen nach vier Jahren
die Basi gruppenarbeit auch einmal an
Jüngere weitergeben. Unverschämt !!
Außerdem freuen ich die Sekretärin­
nen (vorallem Andrea Kleinschuster) ja
ganz besonder , wenn jede/r Studi ein­
zeln zu ihnen kommt, wenn möglich
noch außerhalb der Sprech tundenzei­
ten, um die eiben Fragen zu teilen, die
er t vor einer I min beantwortet wurden
- und dabei hätte es der/die liebe Stu­
dent/in auch bei einem Basi gruppen­
treffen, in einer Basi gruppen prech-
tunde oder bei der Hörerversammlung

erfahren können, wenn er/sie bloß hin
und wieder dort vorbeischauen würde.

ganz ' chlaue' Studio i denken sich
ganz einfach, die anderen werden
es chon richten, denn selbst hat
man dazu ja unmöglich Zeit. Man
muß ich chließlich noch um an­
dere Dinge knmmern (wie z.B.:
um den Fußball, um Freund/in,
um den Fernseher, ...).

2.) Man i t lieber ein Ego ­
lö t eine Probleme elb t und
chweigt. denn e könnten ja on t

noch andere StudentenInnen da­
von profitieren - oder - andere

.. Eine Basi gruppe wird nicht mehr
benötigt, Mit pracherecht uner­
wünscht!!

oder

1.) E gibt keine Probleme/Un­
klarheiten mehr, jeder i t zufrie­
den.

Gerade Eure überau zahlreiche
Abwe enheit bei die er Hörerver-
ammlung hat un leider wieder

einmal gezeigt. wie groß Euer In­
tere e i t und läßt un zu zwei
Schlußfolgerungen kommen:

Letztere behandelte das fehlen­
de Intere se der Studenten/Innen
und omit auch die fehlende Infor­
mation, wo e Probleme gibt. Die
betrifft vorallem die er ten 3 Se­
me ter, da die derzeitige Ba is­
gruppe natürlich mit jedem Jahr
älter wird und die Verbindung mit
den Vorle ungen/Prüfungen im
I.Ab chnitt verliert. Außerdem,
wenn 20 Per onen die gleiche Ar­
beit wie e zur Zeit 3-4 Per onen
erledigen, i t e ja fa t keine Ar­
beit mehr !!

Folgende Themen wurden bei
der Hörerversammlung, am
21.4.94, behandelt: Anrech­
nung der Prüfungen bei Um­
stieg von, 074 auf 874 (z.B.:
gesell. Aspekte,..), wann soll
man umsteigen, Prüfungsbei-
piel ammlung, Planung einer

neuen Telematikbroschüre
mit Vorlesungsbeschreibun-
gen (ind. Wahlfächer), das Te­
lematiklogo und 'Wohin geht
die Ba isgruppe?'
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